
Die Vorsitzende Burschenschaft informiert!
Hier: Schnellinformation Nr. 7

Sehr geehrte Herren Verbandsbrüder,

unseren burschenschaftlichen Gruß aus Marburg zuvor!

50 Jahre CDA

Mit Schnellinformation Nr. 2 und 3 sowie einer weiteren Aussendung in der Folgewoche haben
wir für die Teilnahme am 50-jährigen Jubiläum in München geworben. Einen umfassenden Be-
richt dazu können Sie auf der Internet-Seite der Deutschen Burschenschaft unter
www.burschenschaft.de finden.

Die Podiumsdiskussion zum Thema: „Hochschule auf neuen Pfaden: Klasse statt Masse und
die Ansprüche der Wirtschaft?“ im Rahmen der Feierlichkeiten, an der hochrangige Vertreter
aus Wirtschaft und Hochschulen teilnahmen, zeigte das Potential auf, über das das deutsche
Korporationswesen verfügt. In dem offensichtlich bestehenden Konflikt zwischen den Interes-
sen „der Wirtschaft“ einerseits, die schnell und praxisnah ausgebildete Absolventen erhofft und
andererseits dem vermeintlich schwerfälligen Apparat der Hochschulen, die weiter an einer
fundierten theoretischen Ausbildung festhalten, können hinsichtlich der sogenannten sozialen
Kompetenzen Burschenschaften und andere Korporationen vermitteln.

Wir nehmen diese Gelegenheit erneut wahr, um auf die Möglichkeiten hinzuweisen, die sich
aus der Mitgliedschaft der Deutschen Burschenschaft im CDA für die einzelnen Mitgliedsver-
einigungen ergeben. Jede Mitgliedsburschenschaft kann bei der „Schwesterorganisation“ des
CDA, der Arbeitsgemeinschaft akademischer Verbände (AaV) kostengünstige Seminare zu
den verschiedensten Themen buchen. Das Seminarangebot umfaßt die bekannten „Rhetorik-
seminare“ aber auch andere berufsqualifizierende Ansätze und Themenschwerpunkte. Auch
Seminare zu politischen und insbesondere hochschulpolitischen Fragestellungen können bei der
AaV gebucht werden. In der Regel handelt es sich um Wochenendseminare, deren genaue
Ausgestaltung mit den Referenten abgestimmt werden kann. Die veranstaltende Burschen-
schaft trägt dabei meist nur die Kosten für Unterbringung und Verpflegung der Referenten.
Honorare und Reisekosten trägt die AaV.
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Interessenten können sich direkt mit dem Geschäftsführer der AaV, Herrn Dr. Spieß, unter
dludzay@t-online.de in Verbindung setzen oder einen Kontakt über den Ausschuß für Öffent-
lichkeitsarbeit, afoe@burschenschaft.de oder über die Vorsitzende Burschenschaft herstellen
lassen. Wir empfehlen, die Angebote der AaV zu prüfen und verstärkt zum Nutzen Ihrer
Bundesbrüder in Anspruch zu nehmen.

Extremismus von links

Der Arbeitskreis Links-Enttarnt veranstaltet in Zusammenarbeit mit der Alten Breslauer Bur-
schenschaft der Raczeks zu Bonn am 16. Dezember 2000 auf deren Haus ein Tagungssemi-
nar zum Thema: "Extremismus von links und die politische Entwicklung zehn Jahre nach
der deutschen Einheit."

Insbesondere die Situation der Hochschulorte Bielefeld, Aachen, Bonn, Köln und Düsseldorf
werden Gegenstand der Vorträge sein. Die Veranstaltung dauert von 10 bis 20 Uhr.

Interessierte Verbandsbrüder können sich namentlich bis zum 11.Dezember 2000 postalisch
oder fernmündlich bei der Alten Breslauer Burschenschaft der Raczeks zu Bonn unter Tel.
0228/ 21 41 18 oder Fax: 0228/21 86 80 anmelden.

Burschenbundball 2001 in Linz

Am Samstag, den 13. Januar 2001 findet der Burschenbundball im Palais des Kaufmän-
nischen Vereins statt. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte
www.burschenbundball.at .

Wir verbleiben mit den besten Wünschen für die Vorweihnachtszeit und

mit burschenschaftlichen Grüßen

Marc Natusch Z! Z!


